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Pullach i. Isartal, 25. April 2023 

Antrag: Abschaffung der Jahresgebühr für alle Nutzer der Charlotte-Dessecker-Bücherei 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin. sehr geehrte Damen und Herren des Gemeincierats. 

die VVIP stellt folgenden Antrag für eine der nächsten Sitzungen: 

Der Gemeinderat möge den Entfall der Nutzungsgebühren für alle Nutzer zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt beschließen. Die Versäumnisgebühren bleiben hiervon unberührt. 

In § 3 der Satzung für die Benutzung der Charlotte-Dessecker-Bücherei vom 19. Oktober 2012 

wurde eine Jahresgebühr (12 Monate) von 1200, Euro für jeden Nutzer ab 18 Jahren festgelegt. 
Eine kostenfreie Nutzung der Bücherei für alle Pullachennnen und Pullacher wäre ein weiterer 

Schritt hin zu einem sozial gerechteren Pullach, in dem jeder bzw. jedem alle (Bildungs-)Türen 
offen stehen. Kostenloser Zugang zu Medien aller Art, ob  Print  oder Digital, an einem 
öffentlichen Aufenthaltsraum sind essenziell dafür, dass die Medienkompetenz und damit auch 
die Lebensqualität aller Altersgruppen weiter verbessert wird. Das hochqualitative Angebot der 

Charlotte-Dessecker-Bücherei kostenlos bereitzustellen, würde unseres Erachtens zu einer 

weiteren Steigerung der Nutzungszahlen führen. Diesen Schritt haben übrigens viele Büchereien 

im Umfeld bereits erfolgreich vollzogen, z.B. Grünwald, Neuried, Haar, Unterföhring, 

Oberschleißheim, Icking und Taufkirchen. 

Ein weiterer Vorteil wäre, dass die Mitarbeiterinnen der Bücherei von dieser administrativen 
Aufgabe befreit wären und sich so noch mehr um die Bedürfnisse der Nutzer"innen kümmern 

könnten. 

Das Budget der Charlotte-Dessecker-Bücherei  soli  durch diese Maßnahme nicht beeinträchtigt 
werden. 
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